
 

  

 

Verehrte Leserinnen und Leser, liebe Freunde der .garage!

Die ersten, unerwartet frühen Sonnenstrahlen haben uns vom Eise befreit. Bald schon lockt die

warme Jahreszeit uns mit schönsten Zerstreuungen. Zum Auftakt dieser langen, hellen Zeitspanne

zwischen Frost, Aussaat und Ernte interessiert uns ganz besonders, wie Sie als angehende oder

auch gestandene Unternehmer sich motivieren. Wie Sie es schaffen auf Ihrem Kurs zu bleiben,

den Überblick zu behalten und ihre Welt zu gestalten. Was halten Sie von Controlling und

wie wichtig ist für Sie Intuition und Raum für Improvisation? Erzählen Sie uns davon.  

Herzlichst

 

Ihre

.garage
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1. .garage Gründer stellen sich vor. Dieses Mal: Frollein Frullier - German by doing!

 

 



Annika, herzlichen Glückwunsch zum Launch der Website von Frollein Frullier – German by

doing! Wann hast Du offiziell gegründet?

Im November, am 11.11.2013, nicht, weil mir Karneval so wichtig ist! Ich wollte einen Geburtstag,

den man sich gut merken kann.

 

Was macht Frollein Frullier?

Wir nutzen Sprachevents als Tür zum Erleben von Berlin. Dementsprechend richtet sich das

Angebot an alle, die Deutsch als Fremdsprache lernen wollen. Und die anders, aktiver, lernen

wollen.

Das können Firmen im Rahmen eines Teambuildings oder Incentives sein oder Einzelpersonen.

 

Wie habe ich mir ein solches Sprachevent vorzustellen?

Bei Frollein Frullier kombinieren wir die lockere, lebensnahe Atmosphäre aus Sprach-Tandems mit

Elementen aus dem Sprachschultraining, wenn es um die Verwendung von Wortgruppen und

den Aufbau eines Aktiv-Wortschatzes geht oder darum, sich mit dem deutschen Satzbau vertraut

zu machen.

 

Wir gehen bewusst weg vom Schreibtisch, rein in die Stadt und ran an die Besonderheiten der

Deutschen Kultur. Lernen aktiv, unter Einbeziehung aller Sinne, im Austausch mit neuen

Menschen, mit denen wir, neben dem Wunsch Deutsch zu lernen, noch das Interesse an den

jeweiligen Aktivitäten gemeinsam haben.

Das führt dazu, dass sich die Teilnehmer schneller in der neuen Umgebung und der neuen Sprache

einleben.



 Annika Groß, hier links im Bild, mit Sprachevent-TeilnehmerInnen auf der OpenIt 2013.

Wie setzen sich die einzelnen Gruppen zusammen?

Jedes Event ist anders von der Planung und Durchführung oder der Gruppengröße her.

Wir treffen uns zum Beispiel zum Schlittschuhlaufen und zum Kochen oder auch zum Dartspielen

in der Kneipe. Dazu gibt es den sprachlich, thematischen Rahmen. Gemeinsam aktiv zu sein sorgt

dafür, dass sich neue Vokabeln gut im Hirn einnisten.

Ein Italiener, der im Dezember an einem Event teilnahm erzählte mir vor Kurzem, er könne sich

noch an alle Worte, die er an jenem Abend neu gelernt hatte, erinnern. Sowas freut mich, weil es

zeigt, dass was hängen bleibt.

Vom Sprachvermögen her sind die Gruppen bunt gemischt, ich sortiere bewusst nicht nach den

Klassifizierungen des Europäischen Sprachkompetenzrahmens. Die Resonanz darauf ist sehr

positiv. Es stärkt das Miteinander und den Austausch untereinander. Jeder spricht über die Dinge,

die er macht in dem Rahmen, in dem er es kann und der ihm gut tut.

Very German by doing, Annika Groß und Kursteilnehmer beim Brezeln backen

 



Was bietest Du neu zugezogenen Berlinern aus dem Ausland noch an?

Jenseits von Sprachevents leiste ich auch Alltagshilfe, begleite auf Ämtergängen, dolmetsche und

helfe Formulare auszufüllen.

 

Du bist ja viel gereist und hast auch immer wieder im Ausland gelebt. Aus welchen Sprachen

kannst Du selbst ins Deutsche übersetzen?

Italienisch und Englisch beherrsche ich fließend, dazu gesellen sich noch ein sehr okayes Spanisch,

Schulfranzösisch und ein mittlerweile eher passives Schwedisch-Sprachwissen.

 

Grazie, thank you, gracias, merci und tack! Danke, Annika und weiterhin viel Erfolg!

2. .good to know! Wissenswertes und Tipps für die eigene Gründung

Jeden Monat von einem anderen .garage-Experten zu einem Thema aus seiner Themenwelt.

Diesen Monat spricht Stefanie Rätker, Gründungsberaterin und JobCoach über

Controlling für Unternehmer

Wenn Unternehmer den Begriff „Controlling“ hören, verbinden sie damit häufig automatisch den

Begriff Kontrolle. Ich bezeichne es eher mit „am Ball bleiben“ oder „den Überblick behalten“ - ein

aus meiner Sicht wichtiger Punkt, um zu wissen, wo mein Unternehmen steht. Macht es Gewinne?

Ist es liquide? Rechnen sich einzelne Aufträge?

Worum geht es dabei genau? Wenn ein Unternehmer gründet, plant er sorgfältig alle Kosten,

Preise, Umsätze, Investitionen, Gründungskosten, Finanzierungen und die Liquidität. Im laufenden

Geschäft ist es dann wichtig, zu schauen, ob das, was geplant wurde, auch tatsächlich eingetreten

ist. Fachleute nennen dies den Soll-Ist-Abgleich – die Gegenüberstellung von Planzahlen zur

Realität. 



Stefanie Rätker, Controlling in Action

Sinnvoll ist dies, um im Falle einer Planabweichung nach unten, also höheren Kosten oder

geringeren Umsätzen als geplant, rechtzeitig steuern zu können. Es kann sein, dass ein geringerer

Umsatz heute eine Liquiditätslücke in 4 oder 8 Monaten verursacht – und da gilt es, rechtzeitig mit

Banken zu sprechen, Vertriebsaktivitäten zu planen und vor allem durchzuführen und zu schauen,

wie diese Lücke geschlossen werden kann. Denn genau wie bei unserer Gesundheit gilt beim

Thema Zahlen als Unternehmer immer: Vorbeugen ist besser als heilen!

Und so kommen wir zu dem, was Controlling eigentlich bedeutet: Nicht unbedingt Kontrolle,

sondern „Steuern“ oder „Regeln“. Ein gutes und vor allem zeitnahes Controlling verschafft

Sicherheit darüber, wo man steht, wie die Deckungsbeiträge aussehen, wie die Rentabilität

ausschaut und ob jederzeit, und das ist das allerwichtigste, Liquidität gegeben ist. Denn der

wichtigste kaufmännische Grundsatz lautet: Liquidität geht immer vor Rentabilität.

In diesem Sinne laden wir alle Gründer und Unternehmer ein, sich einen Überblick zu verschaffen,

ihn mit geeigneten Instrumenten zu behalten und die passenden Rückschlüsse für die aktuelle

Situation zu ziehen. Denn so, das zeigt die Erfahrung, wird der Kopf frei für Kreativität, für das

überzeugende Verkaufen, das tolle Erbringen der eigenen Leistung und den Erfolg!

 

3. .garage inside

David Oesinghaus, Assistenz der Projektleitung, im Mitarbeiterporträt

Dass er laut eigener Aussage zu 100% für einen englischen Fußball Club lebt (ManU, Manchester

United Football Club), können wir ihm einfach nicht übel nehmen. Seit genau einem Jahr ist er als

Assistenz der Projektleitung, Unterstützung des Dozentenpools und Ansprechpartner das Auge des

schwarz-gelben .gründer-Wirbelsturms garage berlin. Grund genug ihn heute einmal vorzustellen:



 
Was könnte schöner sein... Mr. Oesinghaus als Mr. ManU

Was ist Dein Geheimnis, David, wieso strahlst Du eine solch unerschütterliche Fröhlichkeit und

Freundlichkeit aus?

Starke Psychopharmaka und jeden Tag von 17:30h-19:30h Therapiestunden. Anders geht’s

einfach nicht. Im Ernst? Ich geh einfach gerne zur Arbeit morgens. Weil ich Spaß dran habe. Mich

faszinieren die verschiedenen Persönlichkeiten, die hier alle vier bis fünf Wochen auftauchen und

auf die man sich immer wieder neu einstellen muss.

In vielerlei Hinsicht ist es ein großer Unterschied zu meinem vorherigen Job.

 

Was hast Du denn vorher gemacht?

Gelernt habe ich Kaufmann im Einzelhandel. Mit einer guten Mischung aus Engagement und

Überstunden wurde ich Filialleiter. Kein schlechter Job, auch gut bezahlt, doch bei 60-65 Stunden

die Woche, von Mo – Samstag, von morgens bis abends und jeden Tag das gleiche hat sich die

anfängliche Begeisterung mit der Zeit doch stark abgenutzt.

 

Von der Filialleitung zur Assistenz, vom Karriere-Hamsterrad zu einem ganz anderen Weg? Ein

ungewöhnlicher Schritt!

Ja, es ist ein anderes Berufsbild, auch wenn sich viele Elemente übertragen lassen. Ich habe es,

von Beginn an auf mich zukommen lassen und mir die fehlenden Teile Stück für Stück angeeignet.

Klassisches Learning on the job – gelassen bleiben, schnell lernen und umsetzen. Die

Führungsposition fehlt mir nicht. Ich bin ganz froh ,dass da Leute sitzen, die entscheiden. Es

entspannt mich, weniger Druck zu haben.

 

Was hat sich verändert, seit Du vor einem Jahr Deine Arbeit hier aufgenommen hast?

Es kommt immer mehr an Aufgaben dazu. Ich mag es viel zu tun zu haben, und kann, gerade

wenn mir Dinge Spaß machen, nicht nein sagen. Gut ist, dass die Projektleitung durch meine

Stelle immer mehr Luft für Strategieplanung, Organisationsentwicklung und Akquise hat.

 

Wie schaffst du das in einem so bunten, teils doch turbulenten Umfeld zu arbeiten?

Ich blende einfach alles aus, was gerade nicht die Aufgabe ist, an der ich arbeite.

Das konnte ich schon immer. Dazu kommt, ich bin sehr geduldig und nehme mir nicht alles so zu



Herzen. Um gut abzuschalten und den Bürostuhl abends abzuschütteln gehe ich laufen, gaaaanz

viel laufen. So drei bis vier Mal pro Woche, zwischen 10 und 30km jeweils kommen da schon

zusammen.

 

Du lebst für ManU – wie kommt Deine Frau damit klar?

Manu ist der beste Verein der Welt. Auch besser als Hertha. Mein Vater ist fanatischer Hertha-Fan,

trotzdem war er nun schon zum fünften Mal mit mir gemeinsam da.

Meine Frau kann mit meiner Obsession gut leben. Einmal hat sie im Radio ‚ne Reise nach

Manchester gewonnen – man muss dazu sagen, sie gewinnt immer und alles ,was es im Radio zu

gewinnen gibt – war da, ist fünf Minuten ums Stadium gelaufen, hat einmal „toll“ gesagt und das

war es dann für sie. Das hat ihr gereicht. So kanns gehen. Auf unser Baby freu ich mich trotzdem!

Ein neuer ManU-Fan!

Thank God it's Tuesday

Dienstags sind Sie in der .garage immer richtig! Denn Dienstage stellen wir

konsequent in den Dienst von Gründern und jungen Unternehmen. Wir lassen mit dem

größten Vergnügen ehemalige Gründer mit Experten zu unterschiedlichen

Fragestellungen sprechen, haben gerne viele Gäste und hosten ausgewählte, externe

Veranstaltungen. 

Der Storytelling-Abend am 4.3.2014 mit dem ehemaligen .garage-Gründer und Inhaber der

Sandelfe war zugleich eine Premiere in Sachen Bewegtbild:

Der .gründer-Dienstag goes YouTube!

Danke, Aslihan Kormaz, dass Du uns mit Deiner Kamera begleitest! Und Dank auch an Jörg

Backes, den Leiter der Imme in Steglitz, für die tolle Unterstützung!

Beim .gründer-Dienstag am 1.4.2014 dreht sich alles um Spezialisierung

und Wandelbarkeit als Teil der Unternehmeridentität.

Moderatorin Kirsten Kohlhaw freut sich auf Gülay Basgöl, Inhaberin von Sister's und Mr.



Makketing, Marcus Bartelt.

Die Veranstaltungen in der .garage berlin sind kostenfrei und öffentlich, falls nicht

einzeln anders angegeben. Das laufende Programm immer aktuell unter Events.

------

Geschichten, die bereits von .garage-Gründern geschrieben wurden, versammelt "Das .garage

Prinzip". Als eBook (7,99 Euro) oder auch als Softcover (12,99 Euro), epubli, ISBN

978-3-8442-7792-0.

Der .garage stammtisch hält für bereits gestandene UnternehmerInnen genauso spannende

Themen bereit wie für angehende Gründer. Das jeweils aktuelle Programm zu

thematischen Infoveranstaltungen, Workshops und Sonder-Veranstaltungen findet sich auf der

Website. Fragen rund um den .garage Stammtisch beantwortet Organisator und Gastgeber Hans

Kaiser.

4. .veranstaltungskalender *März/April*

25.3.2014, 19-22h, .garage community, Tanja Ries zu Gast bei Thomas Löb, Thema: Die Sache

mit dem Flow, Infos und Anmeldung, hier.

31.3.-3.4.2014, jeweils von 9-15h .garage intensivstation mit Bettina Scheer. Anmeldung hier.

1.4.2014 18:30h, .garage "Gründer-Dienst-Tag", Entrepreneure und best practice: junge

Unternehmer und Sparringspartner aus der Fachwelt im Gespräch mit .garage Mitarbeitern.

Gülay Basgöl von Sister's über Wandelbarkeit als Teil der Unternehmeridentität, Marcus Bartelt:

Mr. Makketing, Moderation: Kirsten Kohlhaw

3.4.2014 Gruppenstart concitato inkubator / job & company

4.4.2014, 17h, Abschlusspräsentationen der Gruppe uomore, Verabschiedung stentando und tanto

sowie die Mastermodul-Gruppe Larry Ellison

7.4.2014 10h, Gruppenstart Lars Hinrichs im mastermodul 

8.4.2014 18h .garage stammtisch Das richtige Netzwerk mit Guido Neumann, Moderation: Hans

Kaiser und Anja Siebert

Save the date - 15.5. übernächster Gruppenstart inkubator / job & company

*Bis zum 15.6.2014 noch läuft die Antragsfrist für das KfW-Coaching*

!alle Veranstaltungen finden - sofern nicht anders vermerkt - in den Räumlichkeiten der .garage

berlin in der Holsteinischen Straße 39 in Berlin-Steglitz in den Goerz-Höfen, Halle LINX, Eingang

über den Hof statt!

 

Über das aktuelle Programm informieren wir regelmäßig aktuell im Newsletter und auf der

.garage-Website. Checkt unseren Event-Kalender.



Welche Referenten hättet ihr gern vor Ort? Wir freuen uns über eure und Ihre Vorschläge und

Wünsche!

 

.garage berlin-App

Alle Infos, Termine und und News aus der .garage berlin könnt Ihr auch mobil immer bei Euch

haben.

Unsere .garage -App, die wir eigens für Euch haben bauen lassen, ist in den App-Stores von

Google, Apple und Microsoft erhältlich. 

 

5. .garage blog

Jede Woche neue Beiträge zu gründungsrelevanten Themen und Geschichten aus der .garage

lesen Sie auf unserem .garage blog, geschrieben von der Journalistin, Buchautorin und Bloggerin

Jeannette Hagen. 

http://blog.garageberlin.de/ 

Seit kurzem stellt sie in der neuen Rubrik "Gründerstory am Freitag" immer eine

Existenzgründung vor, die ihr in der Vorwoche besonders aufgefallen ist. 



 

 

 
Seit 2006 bietet das Unternehmenszentrum .garage berlin GmbH kompetente
Existenzgründerberatung und Gründercoaching in Berlin und bildet als AZAV-zertifiziertes
Unternehmen mit Sitz in Berlin-Steglitz Unternehmer aus. In der 4-tägigen .garage
intensivstation, dem zweimonatigen job & company – oder dem sechsmonatigen .garage
inkubator begleitet ein Team qualifizierter Fachberater sämtliche Schritte auf dem Weg in eine
erfolgreiche Selbstständigkeit. Zum weiteren Angebot gehören neben dem KfW-Gründercoaching
in der Nachgründungszeit auch das neue .garage mastermodul (8-wöchig, berufsbegleitend für
Unternehmer) sowie die AndersBerater. Die .garage berlin ist Kooperationspartner des
Businessplanwettbewerb Berlin Brandenburg und stellt regelmäßig Juroren.
Jeden Mittwoch um 13h finden kostenfreie Informationsveranstaltungen für angehende
Unternehmer und Gründungsinteressierte statt.
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